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Die Gewinner des ispo Outdoor Awards 2008 

 
• Zur ispo winter 08 dominieren Produkte, die den Outdoorsport sicherer machen 
 

Beim diesjährigen ispo Outdoor Award der ispo winter 08 tagte erneut eine hochkarätig be-

setzte Fachjury unter dem Vorsitz von Christof Schellhammer und Wolfgang Pohl, darunter 

Peter Fresia (Sporthaus Schuster), Frank Wacker (Magazin Outdoor), Andi Kern (DSV Ak-

tiv), Peter Plattner (Magazin Berg & Steigen), Christoph Ebert (TU München), Thomas Bu-

cher (Magazine Bergsteiger/CLIMB!), Markus Hefter und Petra Griesel (outdoor_ispo). Es 

galt, aus der Vielzahl der eingesandten, zum Großteil hochkarätigen Bewerbungen die her-

ausragendsten Produktinnovationen der Outdoorbranche zu wählen. Am Ende überzeugten 

vor allem diejenigen Produkte, die den Sicherheitsaspekt beim Sport in den Vordergrund 

stellen. 

Hier die Übersicht der Gewinner in den einzelnen Produktkategorien:  

Gewinner Kategorie Others 

Power’n play: CU 

Die „CU“ ist eine Prismenbrille, die grundsätzlich beim Sichern – egal ob in der Halle oder 

draußen – getragen werden kann. Der zu Sichernde kann beim Klettern beobachtet wer-

den, ohne dass der Kopf während des gesamten Zeitraumes in einer Überstreckung bleiben 

muss. So fallen auch kurzfristige „Nach-unten Gucker“ zur Entspannung der überbean-

spruchten Halswirbelsäulenmuskulatur weg und eine permanente Beobachtung des Part-

ners erhöht die Sicherheit für den Kletterpartner. Außerdem kann der Sichernde bei gleicher 

Kopfhaltung wie ohne CU dichter an der Wand stehen, was im Falle eines Sturzes des Vor-

steigers erhebliche Vorteile für Kletterer und Sichernden beidermaßen bedeutet. Beim Tra-

gen der Brille bleibt noch genügend freies Sichtfeld, um alle anderen Tätigkeiten rund um 

das Sichern weiterhin gut durchführen zu können. 

Der Jury erschien es vor allem wichtig, dass der junge Hersteller Power’n play mit seinem 

innovativen Brillenkonzept besonderen Schwerpunkt auf Sicherheit und Gesundheit legt. 

Tatsächlich eröffnet die einfache wie geniale Konstruktion dem Hallenkletterer völlig neue 

Perspektiven, auf die er nach kurzer Eingewöhnung nur noch ungern verzichten wird. 
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Gewinner Kategorie Hardware 

Leki: Tourenteller Twister 

Der neue Tourenteller „Twister“ von Leki garantiert die perfekte Anpassung an verschie-

denste Schneearten und Geländebedingungen. Der Teller ist 360° frei drehbar und ideal für 

den Geländeeinsatz bis zu 45° Hangneigung, ohne dass die sonst übliche Aushebelwirkung 

einsetzt. Darüber hinaus wirkt dies auch als Rückdrehsicherheit. So wird das ungewollte 

Zusammenrutschens des Unterteils minimiert. Zusätzlich kann die Tellergröße durch drei 

verschiedene Aufsatzringe ohne Werkzeug mit einem Schiebemechanismus perfekt an jede 

Schneeart angepasst werden. Im Wintertourenbereich werden die zwei Stockmodelle Air 

Ergo 2 und 3 mit dem neuen Twister Teller ausgestattet. 

Die Jury war beeindruckt, dass Leki mit einer einfachen aber funktionellen und praxistaugli-

chen Entwicklung den Skistockteller revolutioniert und in Sekundenschnelle die Anpassung 

auf unterschiedlichste Verhältnisse ermöglicht. Auf diese kundenfreundliche Entwicklung 

haben Schneesportler schon lange gewartet. 

 

Gewinner Kategorie Textiles 

Rossignol: Harness Pant 

Die „Harness“-Hose mit integriertem Klettergurt ermöglicht es Freeridern, aus unvorherge-

sehenen Notlagen in schwer zugänglichem Gelände auch per Seil gerettet zu werden, ohne 

dass ein extra Anseilgurt angelegt werden muss. Das neue, von Rossignol patentierte Sys-

tem ist das Ergebnis einer engen Zusammenarbeit zwischen dem Freeride-Team und der 

Firma Cilao, Spezialist bei der Entwicklung von Klettergurten. Der integrierte Gurt kann 

nicht aus der Hose entfernt werden und ist so leicht, dass man ihn kaum bemerkt (94g bei 

Hosengröße M). Er entspricht den europäischen, US-amerikanischen und kanadischen 

Normen. Die Hose selbst ist aus Stretch gefertigt, wasserdicht und atmungsaktiv und 

schützt somit gegen Kälte, Wind, Schnee und Regen.  

Die Jury begründete ihre Wahl damit, dass durch die Integration eines Anseilgurtes in eine 

Freeridehose ein extrem funktionelles und anwenderfreundliches Sicherheitsplus für ambiti-

onierte Freerider geschaffen wurde. Dabei ist die technische Umsetzung unter Berücksich-

tigung aller relevanten Sicherheitsnormen perfekt und ohne jegliche Nachteile in Bezug auf 

Handling oder Komfort gelungen. 

 

Gewinner Kategorie Footwear 

Hanwag: Ivalo GTX 

Der „Ivalo GTX“ aus der Winter-Trail Linie von Hanwag hat eine technologisch völlig neuar-

tige Wintersohle: Die „Ice Grip Sohle“ weist in den relevanten Trittzonen eine spezielle 
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Gummimischung auf, die sogar auf Glatteis noch haftet. Dies wird durch feinste Glaspartikel 

erreicht, die sich in die Eisoberfläche krallen und so wie Schleifpapier wirken. Der grob pro-

filierte IceGrip-Sohlengummi ist dabei ebenso lange haltbar wie herkömmliche Laufsohlen, 

da die Glas-Technologie nicht nur auf der äußersten Schicht eingesetzt wird, sondern das 

gesamte Gummiprofil der IceGrip-Zonen aus der griffigen Mischung besteht. Der Schuh ist 

für Herren und Damen mit jeweils eigenem Leisten erhältlich. Er ist langlebig, problemlos 

wiederbesohlbar, hat ein sehr warmes und wasserdichtes Futter aus GORE-TEX® Partela-

na und bietet auch sonst alle funktionalen Eigenschaften, die man von einem Spitzen-

Winterschuh von Hanwag erwartet.  

Nach Meinung der Jury revolutioniert der Traditionshersteller Hanwag mit diesem klassi-

schen Winter-Trekkingschuh auf überzeugende Weise die Sohlenkonstruktionen durch die 

Einlagerung von Glaspartikeln. Durch die gelungen technische Umsetzung eröffnen sich 

dem Anwender viele Nutzungsmöglichkeiten im Wintersport mit deutlichem Sicherheits- und 

Komfortgewinn. 

 

Gewinner Kategorie Electronics 

Petzl: Ultra Belt 

Die Petzl „Ultra Belt“ ist eine extrem leistungsstarke Stirnlampe mit drei regulierten Leucht-

stufen und wieder aufladbarer ACCU 4 ULTRA-Batterie mit langem Kabel. Dieser „Stirn-

scheinwerfer“ wurde speziell für schnelle Fortbewegung und Ausdauerwettkämpfe entwi-

ckelt, da der Sportler für die gesamte Dauer der Aktivität über eine extrem leistungsstarke, 

regulierte Leuchtkraft (350 Lumen) und einen breiten Lichtkegel mit hoher Leuchtweite ver-

fügt. Die Lampe, die ausgezeichneten Halt am Kopf verspricht, wiegt nur 230 Gramm und 

ist äußerst robust für den Einsatz in jedem Wetter und allen denkbaren Aktivitäten gebaut. 

Petzl dokumentiert mit seiner neuesten Entwicklung, der Ultra Belt, seinen Premium-

anspruch bei Stirnlampen, so die Jury. Überzeugende technische Detaillösungen gepaart 

mit dem gewohnt hochwertigen Finish und einer in dieser Kategorie überragenden Licht-

ausbeute empfehlen die Ultra Belt für zahlreiche ambitionierte Outdoor-Sportarten. 

 

 

Gewinner Kategorie Backcountry 

Snowpulse: The „Life Bag“ 

Der „Life Bag“ ist ein Lawinen-Airbag mit mechanischer Auslösung über einen leicht zu-

gänglichen, ergonomischen Handgriff. Wird in einer Lawinensituation daran gezogen, füllt 

sich der 150 Liter fassende Airbag in lediglich drei Sekunden. Der von einer Lawine erfasste 

Wintersportler bleibt augrund der speziellen Konstruktion, die den gesamten Kopfbereich 

und den Oberkörper schützt, in Rückenlage und mit dem Kopf über dem Schnee – ähnlich 
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wie bei einer Schwimmweste. Der Life Bag ist das leichteste und kompakteste Airbagsys-

tem auf dem Markt und nimmt bei 1,4 Kilogramm Gewicht nur drei Liter Platz im Rucksack 

ein. Somit bleibt genügend Stauraum für die Freerideausrüstung. Der Life Bag kann einfach 

wiederverwendet und die Gaszylinder von jedem Snowpulse-Händler nachgefüllt werden. 

So ist es ohne große Komplikationen möglich, den Umgang mit dem Life Bag auch „tro-

cken“ zu trainieren. Eine Füllanzeige im Rucksack gibt jederzeit Aufschluss über den Füll-

zustand des Zylinders. 

Für die Jury war Snowpulse der deutliche Gewinner, da mit dem Life Bag ein innovatives 

wie durchdachtes Sicherheitskonzept für alle Off-Piste Fahrer präsentiert wurde. Durch die 

konsequente Umsetzung aller bekannten Vorgaben kann mit dem Life Bag die Überlebens-

chance in Lawinen deutlich erhöht werden. Überzeugende Detaillösungen sichern dem 

Snowpulse Life Bag ein absolutes Alleinstellungsmerkmal und dem Anwender einen großen 

Sicherheitsgewinn ohne relevante Komforteinbußen. 

 

Alle Gewinnerprodukte werden während der ispo winter 08 vom 27. bis 30. Januar 2008 im 

Eingang Ost der Neuen Messe München ausgestellt. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.ispo-winter.com/link/de/19056507#19056507 
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